
  
 
 
 

Protokoll der Generalversammlung von Donnerstag, 15.05.2025 
 
 
 
Traktanden:  1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler/-innen 
   2. Protokoll der GV vom 26.März 2024 
   3. Informationen aus dem Betrieb 
   4. Jahresbericht Präsidium 2024 
   5. Rechnung 2024 / Revisorenbericht 
   6. Budget 2025 / Mitgliederbeitrag 
   7. Information «Projekt SH West» 
   8. Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler/-innen 
Die Präsidentin Sandra Brunner begrüsst 28 stimmberechtigte Mitglieder zur GV im Café 
Rebe. Besonders begrüsst sie Hanspeter Kern Gemeindepräsident Buchberg und Marcel 
Gehring Gemeinderat von Buchberg, Silvio Marthaler Gemeinderat von Rüdlingen, sowie die 
Referentin Margrit Ueltschi von .demenzSH. 
Das absolute Mehr beträgt 15. 
Als Stimmenzähler schlägt sie Sandra Hauenstein und Anita Jost vor. Die Versammlung 
bestätigt die Stimmenzähler mit Applaus. 
Anträge zur Traktandenliste gingen keine ein. 
 
2. Protokoll der GV vom 26.März 2024 
Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet. Auf das Verlesen wird verzichtet. Es sind 
keine offenen Fragen zum Protokoll und es wird von der Versammlung einstimmig 
abgenommen und verdankt. 
 
3. Informationen aus dem Betrieb 
Die Betriebsleiterin Brigitte Ochsner gibt einen spannenden Einblick in das vergangene Jahr. 
Infolge Pensionierung und Stellenwechsel gab es personelle Veränderungen. Die 3 neuen 
Mitarbeiterinnen haben sich gut eingelebt. Das Arbeitsvolumen ist ab Mitte Jahr 
kontinuierlich gestiegen und es sind am Morgen von Montag bis Freitag immer 2 
Pflegefachfrauen unterwegs. Das hat von allen Mitarbeiterinnen hohe Flexibilität und die 
Bereitschaft mehr zu arbeiten gefordert. Seit längerem sind wir auf der Suche nach einer 
weiteren Pflegefachfrau und einer Pflegehelferin. 
Auch im administrativen Bereich nehmen die Anforderungen stetig zu. Die Arbeitssicherheit, 
der Datenschutz, das CIRS sind nur einige der aktuellen Projekten die uns zusätzlich zum 
Kerngeschäft der Pflege, Beratung und Hilfe zu Hause beschäftigen. 
 
 
 



4. Jahresbericht Präsidium 2024 
Der ausführliche Jahresbericht der Präsidentin Sandra Brunner ist auf der Homepage 
aufgeschaltet. Auch sie betont, dass die Arbeit bei der Spitex auf allen Ebenen immer 
komplexer wird. Sandra Brunner bedankt sich beim gesamten Team für den täglichen 
professionellen Einsatz für unsere Klienten. Ebenso bedankt sie sich bei den treuen 
Vereinsmitgliedern, den grosszügigen SpenderInnen, den KlientInnen und ihren Angehörigen 
für das Vertrauen, den freiwilligen RotkreuzfahrerInnen, dem Stiftungsrat der Stiftung Spitex 
Krankenpflege Buchberg-Rüdlingen, den Vorstandskolleginnen und den Sozialreferenten und 
Gemeinden für die gute Zusammenarbeit. 
Der Jahresbericht wird einstimmig abgenommen. 
 
5. Rechnung 2024 / Revisorenbericht 
Kathrin Janssen erläutert die Rechnung 2024.  
Die Rechnung 2024 weist einen Ertrag von Fr.373’338.63 bei einem Aufwand von 
Fr.365’230.25 und schliesst mit einem Gewinn von Fr.8'108.38. Die Rechnung wurde von den 
Revisoren genau geprüft. Nach dem Verlesen des positiven Revisorenberichts, wird die 
Rechnung 2024 einstimmig abgenommen und verdankt. 
 
 
6. Budget 2025/ Mitgliederbeitrag 
Kathrin Janssen erläutert das Budget 2025. Als Neuerung haben wir auf 2025 die Trennung 
der Betriebsrechnung und der Vereinsrechnung eingeführt. Es wurde ein Reglement 
erarbeitet. 
Das Budget wurde anhand der Zahlen von einem ganzen Jahr (August bis Juli) & 10% erstellt. 
Die budgetierten Einnahmen und Ausgaben liegen bei Fr.382’020.00, dies bei einem 
Gemeindebeitrag von Fr.134’520.00. 
Kathrin bedankt sich bei Anita Jost für die professionelle Buchhaltung. 
 
Wir freuen uns über die zahlreichen Mitglieder der Spitex. Der Jahresbeitrag beträgt für 
Einzelpersonen Fr. 30.- und für Familien Fr. 50.-. Wir empfehlen die Beiträge identisch 
beizubehalten. Die Präsidentin bedankt sich bei Kathrin für das Erläutern der Finanzen. 
Das Budget 2025 und die Mitgliederbeiträge werden einstimmig angenommen. 
 
 
7. Information «Projekt SH West» 
Die drei Spitexregionen SKR (Klettgau-Randen), SPUR (Unterklettgau und Randental) und 
Spitex Buchberg-Rüdlingen haben sich im Herbst 2024 zur 1. Sitzung getroffen. Bis im März 
2025 wurde an mehreren Workshops ein Grobkonzept erarbeitet. Von einem 
Zusammenschluss dieser drei Organisationen ergäben sich viele positive Aspekte. Der 
Zusammenschluss ermöglicht eine weitere Professionalisierung inkl. der Möglichkeit, 
zukünftig bei Bedarf auch vermehrt spezialisiertere Leistungen erbringen zu können. Die 
Erreichbarkeit durch Zentralisierungen gewisser Leistungen kann erhöht werden. 
Auch für die Mitarbeiterinnen ergäben sich neue Chancen. Durch die schlanke und 
kostengünstige Struktur bleiben zum Start alle Stützpunkte unverändert bestehen, damit 
bleiben die Haupteinsatzgebiete vergleichbar. 
Angestrebt wird eine Besitzstandswahrung der Mitarbeiterinnen bei Lohn und Ferien. 
Der Zusammenschluss soll mittelfristig neue und weitere Möglichkeiten zur Entwicklung 
(Fach- und Führungsfunktionen) schaffen. 



Auch für die Gemeinden käme es zu Änderungen. Für die Fusion werden Einmalkosten 
resultieren, wobei beim Kanton eine Anfrage um Mitfinanzierung gestellt wird. 
Mittelfristig ist die Erwartung, dass durch Skaleneffekte das Kostenwachstum im Rahmen der 
demografischen Entwicklung gedämpft werden kann. 
Durch die Grösse kann eine weitere Professionalisierung erfolgen, damit die Attraktivität der 
Spitex für (potenzielle) Mitarbeitende gesteigert und die Versorgungssicherheit erhöht 
werden kann. 
Für uns ist es ein zentraler Punkt, dass die Spitex mit einem Stützpunkt in unseren Dörfern 
bleibt und die lokalen Spenden vor Ort eingesetzt werden können, wir aber mit der größeren 
Organisation auf die Sicherheit in allen Bereichen zählen können. Die Mitarbeiterinnen 
wurden zum Projekt West informiert und für die Gemeindevertreter der 13 beteiligten 
Gemeinden hat eine Infoveranstaltung stattgefunden. Hanspeter Kern der 
Gemeindepräsident von Buchberg äussert sich positiv zum Projekt West. Er bedankt sich für 
die Arbeit und das Bestreben nach einer guten Lösung für unsere Gemeinden. Bis im Herbst 
sollen rechtliche Fragen geklärt werden und ein Austausch der Gemeinden stattfinden. 
Zeitlich wird der Zusammenschluss auf 1.1.2027 avisiert.  
 
8. Verschiedenes 
Information über Präsidenten-Wechsel im Kantonalverband. Simon Stocker hat an der 
Delegiertenversammlung das Amt von Rosmarie Widmer Gysel übernommen. 
Marion Spühler wird für 10 Jahre im Vorstand gedankt. 
Da keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung eingehen, schliesst die Präsidentin 
den offiziellen GV-Teil. 
Nach einer kurzen Pause mit Tomaten-und Speckzopf und einem Glas Wein, hält uns Frau 
Margrit Ueltschi von der Fachstelle .demenzSH einen Vortrag mit Praxistipps zu Umgang und 
Prävention Es ist ein sehr spannender kurzweiliger Vortrag. Am 4.11.25 findet im 
Begegnungszentrum eine weitere Veranstaltung von .demenzSH statt. 
 
 
Rüdlingen,10.06.2025 
 
 

      
Marion Spühler     Sandra Brunner 
Protokollführerin     Präsidentin 

 


